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Im Fokus

Firmen warben in Biel um Fachkräfte 

Am 8. März 2023 fand der 16. Unternehmens-
tag Holz Biel statt. Der Fachbereich Holz der 
Berner Fachhochschule freut sich über die 
ausgebuchte Veranstaltung: 81 Unterneh-
men und Institutionen aus der Holzbranche 
haben den Tag genutzt, um über 200 Studie-
renden und zahlreichen Studieninteressier-
ten ihre Karrieremöglichkeiten aufzuzeigen. 
Der Anlass bot abermals eine wichtige Infor-
mations- und Kontaktplattform. 

Text: Berner Fachhochschule

Nach der Begrüssung durch Christoph Rell-
stab, Leiter Höhere Fachschule Holz Biel, und 
Reto Frei, Leiter Fachbereich Holz, folgten Bei-
träge der Stiftung Kaderschulung Holztechnik, 
des Verbands der Schweizerischer Schreiner-
meister und Möbelfabrikanten VSSM und der 
BFH-Alumniverbände. Allesamt unterstrichen 
sie die wertgeschätzte Möglichkeit, anlässlich 
des Unternehmenstags das Netzwerk inner-
halb der Branche zu pflegen und neue Kon-
takte zu knüpfen. Am Morgen und Nachmit-
tag fanden jeweils Kurzvorträge in kleineren 
Gruppen statt, moderiert von Dozierenden des 
Fachbereichs. In 5-minütigen Präsentationen 
vermittelten die Unternehmen den Studieren-
den einen Überblick über die beruflichen Ein-
stiegs- und Karrieremöglichkeiten. 

Beste Zukunftsaussichten 
An den Informationsständen boten sich Un-
ternehmen und Studierenden durchgehend 
ausgezeichnete Möglichkeiten zur persön-
lichen Kontaktaufnahme und vertiefenden 
Gesprächen. Angehende Fachkräfte aus den 
Studiengängen Bachelor Holztechnik, Master 
Wood Technology und Techniker/in HF Holz-
technik in den Vertiefungen Holzbau und 

Schreinerei/Innenausbau erkundigten sich 
über ihre Berufsaussichten und mögliche Ar-
beitgeber. Sie zeigten sich beeindruckt, welche 
Berufschancen sie auf dem Arbeits-markt er-
warten: «Es ist verrückt: Unternehmen fragen 
einen nach den Interessen und Stärken, damit 
sie eine passende Stelle bieten können. Die Fir-
men bewerben sich quasi um uns», meinte ein 
Student begeistert. Viele Abgänger*innen und 
aktuelle Prakti kant*innen nutzen den Unter-
nehmenstag, um nach Biel zurückzukehren. 
Sie sind es, die den Studierenden die Karriere-
möglichkeiten in den Firmen 1:1 aufzeigen kön-
nen. Sie geben Auskunft über die Firmen-
kultur, Aufstiegsmöglichkeiten, Projekte und 
Aufgaben. Dieser Austausch zwischen ehema-
ligen und aktuellen Studierenden wird von bei-
den Seiten gleichermassen geschätzt. 

Vernetzungsmöglichkeiten  
unter Firmen 

Den Unternehmenstag Holz Biel nutzen Fir-
men nicht nur, um in den Kontakt mit po-

tenziellen Mitarbeitenden zu treten. Auch 
untereinander finden interessante Gesprä-
che statt: «Der Austausch mit Berufskolle-
gen und -kolleginnen ist ein gern genutztes 
Plus am Unternehmenstag. Auch dieser As-
pekt macht den Anlass zu einem fixen Ter-
min in unserem Kalender», so ein Vertreter 
eines Küchenbauers. 

Gelebter Praxisbezug 
Der Unternehmenstag Holz Biel wird jährlich 
vom Fachbereich Holz der BFH organisiert. 
Trägerin der Veranstaltung ist die Stiftung 
Kaderschulung Holztechnik. Die beliebte Ver-
anstaltung ist Teil der durchgehenden Be-
strebung, den Kontakt zwischen den Unter-
nehmen der Branche und den zukünftigen 
Kaderleuten zu ermöglichen und zu pfle-
gen. Am Mittwoch, 27. März 2024 findet der 
nächste Unternehmenstag Holz Biel statt. 

Weitere Informationen unter www.ahb.bfh.ch/
unternehmenstagholzbiel 

Stiftung Kaderschulung  
Holztechnik

Die Stiftung Kaderschulung Holztechnik 
unterstützt die Hochschulausbildung 
sowie die Weiterbildungsaktivitäten des 
Fachbereichs Holz der Berner Fachhoch-
schule. Sie fördert die Aus- und Weiter-
bildung sowie die angewandte Forschung 
und Entwicklung für Unternehmen der 
Holzwirtschaft. Die Stiftung will soziale 
Unterschiede überwinden indem sie Be-
rufsleute mit finanzieller Beihilfe unter-
stützt. Neue Zustifter*innen für die Fi-
nanzierung der Stiftungsaktivitäten sind 
jederzeit willkommen. 
Weitere Infos: 
www.ahb.bfh.ch/kaderschulungholztechnik

200 Studierende und zahlreichen Studieninteressierte verfolgten ihre Karrieremöglichkeiten.

An den Informationsständen auf den Gängen der Berner Fachhochschule kamen sich Firmen 
und Studierende rasch näher. Bilder: Berner Fachhochschule


